
 

 

 
STADTVERTRETUNG DER  
LANDESHAUSPTSTADT SCHWERIN 
7. Wahlperiode  

  
                                        Schwerin, 08.02.2021 

 

ÄNDERUNGSMITTEILUNG  
 
der Fraktionen DIE LINKE und Bündnis 90/DIE GRÜNEN zum Antrages „Landesförderung nutzen – 
Gedenkstele an den Herbst 1989 errichten“ DS 00508/2020 
 
Die Stadtvertretung möge folgende Änderung beschließen: 
 
Betreff: Aufwertung bestehender Gedenkorte und Einrichtung einer Stele, die an den Herbst 1989 
erinnert 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt:  
 
1. die Vorschläge des Kulturausschusses aufzugreifen, um ein vernetztes Ensemble zur Erinnerung 

an den Herbst 1989 zu schaffen, das die zur Würdigung der friedlichen Revolution 1989 einge-
richteten Gedenkorte (Gedenktafel am Innenministerium, Skulptur „Runder Tisch“, Anbringen 
des Schildes „Zur guten Hoffnung“) bekannter und sichtbarer macht. 

2. zur Umsetzung des Erinnerungsensembles mit dem Verein „Politische Memoriale MV e.V.“ zu-
sammenzuarbeiten und über diesen sowie die Ehrenamtsstiftung bzw. andere geeignete Partner 
zusätzliche Finanzmittel zu akquirieren. 

3. Finanzmittel des Fonds Denkzeichen 1989 zu nutzen und am Alten Garten eine Gedenkstele, mit 
folgender Aufschrift zu erreichten:  
„Auf dem Alten Garten versammelten sich nach dem Aufruf des Neuen Forums zehntausende 
Schwerinerinnen und Schweriner, um friedlich mit Kerzen in der Hand für Demokratie und Frei-
heit einzutreten sowie die Zulassung des Neuen Forums, freie Wahlen ,Reise - Demonstrations-
freiheit, Presse- und Informationsfreiheit zu fordern. Hier begann am 23. Oktober 1989 die erste 
Schweriner Montagsdemonstration.“. 

4. auf weitere, bereits bestehende Projekte der Erinnerungskultur an den Herbst 1989, wie die  
Homepage Geschichtspfad Freiheit Schwerin durch das Setzen entsprechender Links an geeigne-
ter Stelle hinzuweisen.  
 

 
Begründung: 
 
Die Ursprungsanträge haben eine kontroverse und emotionale politische Diskussion über den Um-
gang mit der Erinnerung an die friedliche Revolution im Herbst 1989 ausgelöst. 
Der Ersetzungsantrag zielt darauf, die Intentionen beider Anträge in Übereinstimmung zu bringen 
und greift die fachlichen Anregungen aus der Diskussion im Kulturausschuss der Stadtvertretung auf. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

Gez. Regina Dorfmann  Gez. Gerd Böttger  

Fraktionsvorsitzende  
Bündnis 90/Die Grünen  

Fraktionsvorsitzender  
DIE LINKE 

 

https://bis.schwerin.de/vo0050.asp?__kvonr=7475
https://www.schwerin.de/geschichtspfad-freiheit/start.htm

